
Müde gilt nicht                           

                                 

Ich komm nach Hause, du liegst noch lange nicht im Bett, 

nur ich bin müde, doch du, du zeigst mir dein Versteck, 

dann willst du spielen und dann werde ich noch dein Fahrrad reparieren,             

der Abend fängt erst an, da kann noch einiges passieren. 

 

Refrain 

Du rufst: Papa müde gilt nicht, komm wir spielen jetzt zu zweit! 

Du rufst: Papa müde gilt nicht, endlich hast du für mich Zeit! 

Du rufst: Papa müde gilt nicht, ich setz mich auf deinen Schoß, 

du erzählst mir ne Geschichte von Piraten auf nem Floß. 

 

Die Tageszeitung liegt so verlockend neben mir, 

ein wenig lesen wäre schön, doch da erscheinst du als Vampir, 

und erklärst mit ernster Miene: Ich glaub es rappelt im Karton! 

So leicht kommst du mir heute Abend wirklich nicht davon! 

 

Refrain 

 

Ich möchte gern schlafen oder vielleicht ein kleines Bier. 

Doch das muss warten, denn schon stehst du in der Tür. 

Mit dem Handtuch in der Hand, der Badewannenkapitän, 

und ich soll der Matrose sein, das Schiff wird untergehen. 

 

Refrain 

 

Und da kennst du keine Gnade und du rufst:  Hey Papilein! 

Du weißt genau,  da freu ich mich, denn uns fällt immer noch was ein! 

 

Refrain 

 

Du rufst: Papa müde gilt nicht, komm wir spielen jetzt zu zweit! 

Du rufst: Papa müde gilt nicht, endlich hast du für mich Zeit! 

Du rufst: Papa müde gilt nicht, hab längst den Überblick verloren, 

doch eines  steht mal einwandfrei und fest - Zum Schlafen bin ich nicht geboren! 


